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Auf einen Blick

Auf einen Blick: Die Serotonin-Wiederaufnahme-
 geschwindigkeit reguliert die Aktivität

des zingulären Kortex
U. Rabl, B. Hartinger, L. Pezawas

Aus der Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Medizinische Universität Wien

Die depressive Störung zählt weltweit zu den häufigsten Er-
krankungen und ist mit einer signifikanten Morbidität und
Mortalität assoziiert. Forschungsergebnisse der vergangenen
Jahre haben wiederholt die ätiologische Bedeutung des
serotonergen Systems unterstrichen. Einerseits liefern geneti-
sche Befunde zum Serotonintransporter (5-HTT) Hinweise,
dass das Gen für den Serotonintransporter in der Entwicklung
und Funktion limbischer Strukturen wie dem zingulären Kor-
tex oder der Amygdala involviert ist [1], andererseits sind se-
lektive Inhibitoren der Serotoninwiederaufnahme (selektive
Serontonin-Wiederaufnahmehemmer [SSRI]) Mittel der ers-
ten Wahl in der Therapie der Depression. Neuroimaging-Be-
funde konnten zeigen, dass es unter SSRI-Gabe zu einer Akti-
vierung des anterioren zingulären Kortex (ACC) kommt [2],
und dass diese Aktivierung das Therapieansprechen voraussa-
gen kann. In Einklang mit diesen Befunden konnte auch ge-
zeigt werden, dass der subgenuale Teil des ACC jene Hirn-
region ist, welche die höchste kortikale 5-HTT-Dichte auf-
weist [3]. Der Serotonintransporter wird jedoch nicht aus-
schließlich im Gehirn exprimiert, sondern auch auf den
Thrombozyten im Blut. Es konnte gezeigt werden, dass die
Serotonin- (5-HT-) Wiederaufnahmegeschwindigkeit (Vmax)
mit der Vmax an Synaptosomen in engem Zusammenhang
steht. Im Rahmen einer gegenwärtig laufenden Studie unter
der Führung der Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie der Medizinischen Universität Wien konnte gezeigt
werden, dass die Vmax der Thrombozyten mit der neuronalen
Erregbarkeit des ACC in Kopplung steht (Abb. 1). Dieser be-
merkenswerte Befund zeigt, dass es mit Abnahme der 5-HT-

Wiederaufnahme in den Thrombozyten zu einem Anstieg der
neuronalen Erregung in gesunden Probanden kommt. Das ist
insbesondere von großer Bedeutung, weil damit ein Labor-
parameter verfügbar wäre, der über den Grad der Erregbarkeit
des ACC, welcher eine bedeutende Rolle in der Depressions-
entstehung und -therapie spielt, Auskunft gibt. Obwohl es
sich bei diesem Befund noch um ein präliminäres wissen-
schaftliches Ergebnis handelt, ist dennoch Optimismus ange-
bracht, weil damit ein peripherer Biomarker für die Vulnera-
bilität bzw. das Therapieansprechen bei Depression nun in
greifbarer Nähe scheint.
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Abbildung 1: Darstellung des Zusammenhangs zwischen der Serotonin-Wiederaufnahmegeschwindigkeit an den Thrombozyten und der neuronalen Erregbarkeit in 36 gesun-
den Probanden, welche in einer Untersuchung mit funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) gemessen wurde. Mit einer Abnahme der 5-HT-Wiederaufnahme kommt
es zu einem Anstieg der Aktivierbarkeit im anterioren Cingulum (ACC), welches eine besonders hohe Serotonintransporterdichte im menschlichen Kortex aufweist. Ein ähnlicher
Zusammenhang findet sich im posterioren Cingulum, welches als sensorischer Anteil des zingulären Kortex funktionell an den ACC gekoppelt ist. Die Farbskalen repräsentieren
die T-Werte der Statistiken. In beiden Hemisphären ist die mediale Seite dargestellt.
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